
Amtsblall M ilmbacher ̂ eitnna.
Dinstag den 3 Mai 1S59.

K k aussckllestendc Vrivilfgiru.
Das Handelsininistcliilin hat »nceim IN. ^rdi'iiai-

' ^ ^ > , Z 3 ^ 7 8 , ^ , j , dem Johann V^Pl'st T.'scl!',
P'ofessor 5c:-Architllnl!- ,!, Mantl ia. anf die Eif i l idu".;
" " " Vonicht lmq. um Kutschen und ande-e W a > " ,
welche >',b,r staik grneiate El'enc« hinab^rhen, i» gleich
"<il"ger B:'l'>'c,u:!q ^l! eiha te<', sowohl auf aen'öhni'chen
^t>a,!.>!i a!) c,üf ^iftiib^l)"!-!,, ,!', aneschü.^-nd^ P , i .
°"<M'm fm die Damr ..,'„,.) Iahr .s enhiilc,

s ^ ' ' ° ' ' ^ l " ! „>b,sch le ib im^ d,,s>, Geheimhaltlxiq

" " d l ' r ' " Aufbewahrung

l « ' n ^ ^^"^'lsn,i,,isteni!M l).U ,>l!lcr,,l 19. Fcln '^, '
sch. ' ,c ' " 7 ^ »5?, de.n i ' l l lwiq Faia.tt >., T»,in
B°^ >-"'lch">t", s^,,^g ^cl'olliixichliftlrl, Al,)ane>i
e » , « " ^ " ^ ' " ^ " ' l a o d ^ 7 . ^07» alls die Ei'findima
d.l l' ft"^""^ "„ltclst welche», w.'chi-end d.Z ?lnfhebens
ch, . ^'^^'^b deieii Vl'wlchc bestinünc weide,, tönns,

^»!ch!i,s:e,ide< p, io i l^ iu in fl>7 die "Daue? ein.«

«a ^ ° ^ ' ^ ' ^ " ^ " > ' g >'st >m Kö,ug,ciche G a ^ i n i e i , scic
' . ^ 'Plf .nbei !f^58 ai-f die D ^ i ^ - l'o>, ^ h " Iah ien

t m m ^ ^ ^^v!l^!i!ms^'sch,s,bl!!'c, dvivl! G cl'cimha!'
q ' . n . ) ^ " ^ " " " ' ' b.'s>"d t̂ l.ch m, k. k, P l , r . . I ^
'' " ' H " " i» A>,fb..wah,u,,l,.

/ ^ . '

m ^ . , ' i„ ^ " ' ^ ' d.<" F'cx'i I . h a m ' - , k. k. 5 ' , '
, „ „ f ' ^ ^ l ,Dob ! i , , q b̂< Wie,,, m.d Edua,d H.-.,»,-

' ? F ^ ' " " ' ' " ' ' ' ' "'^ ' " b f"' q<w°h,.l,ch, , , ,d'

I a h " s erch^ I^ ' ' ^ ^ ' ' " ' ^ ' " ' " N " ^ie D . . c . ci,>cs

Dî > P',vilegil»„öb^ch!vibm^q, ^>i-c» Gchcinchal-
'M'g ...gesl.chc w.,de. ^sind.c sich im k. k. P . im l .q i . . ,
"Nhl^e ,',, )!nfl.'..n'al)lnii^.

, g . ^ " ^ H^odcl^ninisteliu!!! l)^l »Ml'!'», l « . F.'blUlir
, ^ ^ / Z. «830^50 , t tm I.'scf T?l'i. '^ ^oldbe^.-,-,
^ " ' ' " ' l l ^ und ^^b l i ^n t t « in B, l l i i , , ilbe,- E">sch!sit.'l>
^''ues ^^ollinachtilU.'!, H i ! , , D r K^' l Z!>'>l)^l» ro»
.^ ,d t i , Hof, ,^5 Glnchcs!)di)okaleli i,, Wi»'», a:,f die
''"'^"'ss dc,- ^iis,un!nc,,seylli!g ll»d Bcivirni'g eiucs

^ Patt!,», f , „ oll^'chli.ße-id^s Piiui.'l'gium fl'li' die
" " " . " < " i f>>,,f Iah le i , e,tl)cill.

halt. ^ ' " ' l> '^u, , ,z 'Beschiei lmug, dele« G,heim.-
vi leai^ ^ " ' " c h t wu, de. bcfi.'^t s,ch >-„ k, k. P n

9""''Archi,'e i i , A»fbswayrm,g.

' L 5 ' ^ 2 ^'^'^'Islniinstelium bat muerm l7 . Fcbiliar
hä»dl. ' ^ ^ ^ ^ 7 " . " m Josef Aügllst La^'sd, E>s.'»r
ŝ ; ^ ' i " ^hai'Irnllle j , , ^i-ankreich , libcr ^insch, eiten

bii U ' ^ ^ ^ ' ^ '^ ^'^ E'fiodmig cl'ic^ Vesfal)!e!!!<,
l)ef, ' ^ ^ " ^ ^ w ^ i j e >»ilt,Ist l'ig<,-«llh!'li>llich kolistillilier
ei» a ' " ^ ^^ ' lchtu l 'g^! , da^üstellc» l>>,d ^ i Nische«,
c> ,̂, ^'^>l,.>s!^.^^ P l ' io i l ^ iuy , 'f'!!- die Dauer tines
" ^ ^ . " ^ d , i ! l . ' .
tuna ^ ! I P>'N'iIc.qillll>?l'esch!'eil'li!,ci, d ^ . i , Grhsiilihal-
a>'e» ?/' ^ " " l i ^ ^ d l wmde, bffind'.r fxl» ill, k .k, Piioilc.-

Das ^aiidelCininistciill,!, h.-»l »in.,,, , »s Feb^iai
M59 . 3 ,2 : ) 5 I ^ . ^9 , die A.^ ige. da,j ?/.,l°^ Hau5»el,
Apotheker ^ l ! Kmpixa i» Kroacie», las Vilci^.-inhlu»
be« ihili alls die Vci bcssel'lmg: U, tuud^i^izpie/ tcwol)!
' " Bücreli, alS mittelst der c,ewöh»Iichc!, Maschine,,
^Ukomln?» ^leicharnq, em»fi»dlichel- gegen chemische

^"t ien ui,d dal!clh<n'c!'! ^ü cizclic,»'!', lüneim ^9, I.i,,.-
, ^^e l the i l te oll̂ schliesî üde Pli^ile^ilisü auf Gi ui,d,
d>" ^?, " "a i ie l l !^alisi,t>li Gesellschaft. V^'tiageK
. ^ ' ^ U ' l ' a>n ,4 I>il>l,el^85i>, an ^opold Pelliher
' ^U,c>, H tadc ' ^s . 8 ! > , zu gleichen Te i len übe,-
<̂lss?N hat, z„>. <st^,,,,t îs! ge»c»'n,cn lind die Negistii,-

' " " g diese, Urbe,tlagu,ig VeVOüI^U.

^ u n d l« a ch l l n g .

Wi ^" ' -^" ' '̂ k' .Thrrcsianischcn Akadcmie zu
^ " , cin vun Schelleudurg'schcr Scif-
^86piah in E r d u n g glommen, zu dcssen
hohe» e ^ " " ^ ' " Gcmäßhcit des (5r!a,sts dos ^

k- k. Ministeriums dcs Innern vom 6. j

f l. M . , Z. ttltt^i, der Konkurs hiemit auöge-
! schrieben wird.

A'lif die von S ch c l l ? nb u r g'schen S t i f -
tllligsplähe haben- vor allcn Söhne aus den
Familien deö klinischen Adclö 'Anspruch.

Laut dcr allerhöchsten Entschließung vom
I. September »«5!» ist das Alters.Erforderniß
zur Aufnahme in die k. k. Hheresiaiusche Aka^
drmie aus das cneichle achce und das nicht über-
schrittene vierzehnte Lebensjahr normirt worden.

Allc Eltern und Bormünder, welche sich um
'd.n erledigten Stif lungöplah fur ihre dazu geeig-
neten Söhne oder Pflegebefohlenen zu bewer-
ben gedenken, werden hiemit aufgefordert, ihre
Gesuche biö 25. k. M . M a i del der krainisch-
star.disch Verordneten^Stelie in Laibach, welcher
das PräsentationSrecht zusteht, zu übereichen.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine, den
Schulzeugnissl'n über die mit gutem Erfolge
erlernten, wenigstens für die zweite und dritte
Hcniplschulklasse vorgeschriebenen Gegenstände,
dem Pocken- und Impfungszeugnisse, serner
mit dem ärztlichen Zeugnisse über die voil-
kommene Gesundheit und geraden Körperbau,
cndlic!) mit den Beweisen über den Adel der

! Familie und die Vermögens-Verhältnisse des
betreffenden Aspiranten zu belegen,

Uebrigcns wird sich rücksichtlich der sonstigen
Erforocrnissc aus das .i:i den ^cltungsblät^rn
vom Jahre l ^ l '» verlautbarle Programm, die
Aufnahme m und den Austr i t t der Jüngl inge!
aus der Akademie betreffend, bezogen.

Bon der kram. stäno. Verordneten - Stelle. !
^aibach am 2?. April. !85tt.

Z. lftl>. i. ft) Nr. Ml,'>.

Zu besehen sind drei definitive A n n 5 - O f f i - !
ziale». und sechs Assistensenstellrn bei den hier- !
lä"dlg.'n S^mmllillgsfcssl'n, in dsr X l und ^
rücksichllich ,» dcr X l l . D,ä'tcnklafft, nilt d. m!
Gehalle jährli^er ^2i> fl. und iucksichtlich :j,5, si.' -
öst. - Wahr. und mit dcr Verbindlichl^it z«,ni !
Erlaqe einer Kaution im Gehaltsbetrage bei!
den Offizialen.z

Bewerber um diese Stellen haben ihre gehörig '
dokumcntil ten Gesuch? unlcr Nachweisung des ^
Alters, Standes, Neliglonsbekenninisses, des ^
sittlichen und policischeu Wohlverhaltens der bis-
herigen Dienstleistung, der Sprachkennlnisse,
der zurückgelegten Studien, der vollständigen,
theoretisch' und praktischen Au5bildung im Ma-
nipulations-, Kassa- und'Rechmmgsgeschafte,
und dcr mit gutem Erfolge abgelegten Prüfung >
aus den Kassavorschriften und der Staatsrech-
nungswissenschaft, der Kautionsfahigkeit, und
unter Angabe, ob und in welchem Grade sie
mit Finanzbeamten im Gebiete dieser Finanz-
5,'andes-Direktion verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis
2«. Ma i I X W bei dem Präsidium der k k. Fi- ^
»anz-Landes-Dneklion ln Graz einzubringen. !

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am l7 . April »85U.

Z. 725. (:t) ' " ^ r . l ? ^ .
G d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der Ve r l asscnscha f t s-
G l ä u b i g e r.

Von dem k. k. Landcßaerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Allodial-Verlasseuschaft des am tt. März
l̂ 5»l> mit Testament verstorbenen ^errn Vinzenz
Grafen T h u r n eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeloung
und Danhuung ihrer Anspn'iche den 2tt. Juni
l. I . Vormittag um !> Uhr vor diesem Ge-
richte zu erscheinen, odcr bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Vcrlassellschaft, wenn sie durch Bezahlung

der angemeldeten Forderungen erschöpft würde
kein weiterer Anspruch zustünde, als insoscrne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 19. April l^5»9.

3 726 (»s Nr?",7Ä.
E d i k t

zur Einberufung dcr Verlassenschafts,
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Fidei-
kommiß-Vcrlassenschaft dcs am «. März »859
mit Testament verstorbenen Herrn Vinzenz Grafen
T h u r n eine Forderung zu stellen haben, auf,
gefordert, bei diesem Gerichte zur Abmeldung
und Darthuling ihrer Ansprüche den 2U. Juni
l. I . Vormittag i) Uhr bei diesem Gerichte zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch scholia)
zu überreichen, wldrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wemi sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am ltt. April ltt59.

Z. lvU. u (H)> - N i lU»4.
L i z i t a t i o n s . K u n d m a c b n n s s .

.Nachdem dic,. zu Folge löblichen k.'k. Lan-
desbaudirektions-Erlasses vom l » . v, M. , Zahl
7<:<», am 9. d. M . abgehaltene Minuendo-
Verhandlung über die mit hoher k. k Rlgie»
rungs.Verordnung vom 5. o. M , Zahl »33»,
,m adjustirten Kostenbeträge von l5>5» fl. «3 kr.

!öst. W, zur Ausführung bewilligte B»>rlänge.
rung des Deck- und Uebe«gangSwe>ses im Dist.
Zeichen V / 7 — > l/l» rechtseils 0er Save gê
genüder von: Thiergarten zu keinem annehmbaren
Resultate gefühlt hat, so wird zu Folge !öbl.
k. k, Baudircktions-Auftrages vom »5». Apri l
l«5!>, Zahl l ! ) l 2 , eine zweite Verhandlung
auSgl'schticbcn, welche am ltt. M a i <^'»9
^ m i t t a g s um tt Uyr b<i dem l>i,s,g<.n löbli-
chen k. l . Bezirksamt«' abgehaltn wi id .n w i i ^

Die dleßfattigen Li^Vluugö- und Aldeiss-
lelstungen beuchen übtlschläglich in :

>l. 3 : t " - i l ' . «<»"KubikmaßSlemgrul,dwurf, an
Erzeugung, Zufuhr, Einbettung und cdnen.
dcr Ausgleichung ii l<» fl. <̂> f̂

N. 5 ^ " - U ' . N j " Kubikmasi Erdabarabuna ^
! ^ st. 3 1 kr. '

I I I . ' ) ? " . . V . » " Kudikmaß Anschüttung aus
dem bei dcr Abgrabung gewonnenen Ma-
teriale herzustellen, i, » si. 5,̂  sr.

I I I . ') l ° . 2 ' - t t " Quadratmaß Anschüttung aus
neu beigestelltem Schotter, ?« » st. 5,'̂  f^

IV. l < » t t ° - l ' . < j " Quadratmaß Bruchstcinpsia«
sterung im Schotter gebetet, « 5> si 9'i kr.

V. 7 " -3 ' -<>" Quadratmaß Fasännenspreitlage,
sammt Flcchtzäunen herzustellen, sammt
Material? und Allem, 2 47 fr.

Endlich V l . für die B>,'i- und Aufstellung einer
Inspcktionshüttc das Pauschale von'l lw fl.

Die in eingangsbciiffcrter Gesammtsumme
micbegrissenen, für dic Stcintransportschiffe zu

lcullichtendcn Savemauthgebühren, welche mit
<'i>^, 7 i , fi. ö. W. veranschlagt wurden, hat der
Unternehmer vorläufig aus Eigenem -u bestreiten-
gegen den gclegenheitlich der Bausummenraten-
zahlunqen von Fall zu Fall nach Maßaabe
der beigebrachten zollamtlichen Bolleten siicßend

>zu machenden Nückersatz. ^

Das nahc.c Detail der dießfälligen Ban-
aussuhrung l,t aus dem Bituat.ons- und Profil-
plane zu ersehen, welche Behelfe in der Amts-

^ anzle. der gefertigten Bauerpositur Vor- und
^achmtttagb ,n den gewöhnlichen AmtSstunden
elnglichen werden können.

Dic Untcrnchw'nigSlusiigen haben vor der
Verhandlung daö Vadium mit 5"/„ von der

'Baukostensummc im baren Gelde, in Staatspa-



292

picrcn nach dem börsenmäßigen Kurse, oder in
einer uon der hierlanoigen k. k. Finanz-Pro-
kurator approbirten hypothekarischeil Berschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angelwuimen wird.

«IiHem Unternehmungslustigen steht es übri-
ges ^ftei, bis zum Beginne der mündlichen
akcyauowug sein auf eiuem 30 kr. Slempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: «Anbot fur die Ver-
längerung deö Deck- und Uebergangswerkes im
D. Z. ^ / 7 — V l /«» rechlseits der Save, gegen-
über vom Thiergarten" versehen, an das lokliche
k. k Bezirksamt Gurkfeld einzusenden, worin der
Osserent sich über den Erlag des Reugeldes bei
einer öffentlichen Kassa mittelst Vorlage des De-
positenscheines auszuweisen, oder dieses Reugeld
in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schuftlichen Offerle muß
der Anbol nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
»vie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen genau
kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann kein? Rücksicht genommen werden.

Mir Beginne der mündlichen Auäbietung
wird kein schliftliches Offert, nach Abschluß die.
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen,

Bci gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das i^tzttre, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welche« frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nummer us trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten. . . ^
K. k. Bauexpositur, Gurkfeld'am «7.April »859

I . !U<j. (2) Nr. 737.

F k i l t t d m a c h u u g

der ersten d icßj äh r igen V e r t h e i l u n g
der E l i sabe th F r e i i n von S'alvay'schen
Urmens t i f t ungs - I n te ressen im Be t rage

pr. «00 fl. ö'st. W.
Vermöge Testamentes der Elisabeth Freiin

v. Salvay, geborenen Gräfin v. Duva l , ddo.
Laibach 23. Ma i !79S, sollen die Interessen
der von ihr errichteten Armenstiflung von halb
zu halb Jahr , mit vorzugswciserBedachtnahme
auf die Verwandten der Stifterin und ihres
Gemals, unter die w a h r h a f t bedür f t i gen
und gutgesi t te ten H a u ö a r m e n vom Ade l ,
wie allenfalls zum Theile unter bloß nobilitirte
Personen- in Laibach, jedesmal an die Hand
vertheilt werden.

Diejenigen, welche vermög dieses wörtlich
hier angegebenen Testamentes eine Unterstützung
aus dieser Armenstiftung ansprechen zu können
glauben, werden hiemit erinnert, ih re an die
hohe k. k- Landes - R e g i e r u n g dcs Her-
zog thu ms K r a i n gerichteten Bittgesuche um
einen'Antheil aus diesem jetzt zu vertheilenden Stif-
tungs-Intereffen-VctrageuonttOof!. ö Hll in der
fü'rstbischösi.-, Konsiswrialkanzlei, im Bischofhofe,
b innen 4 Wochen cin zureichen, da r i n ih re
Ue rm ö g e n s - V e r h ä l tn i sse genau darzu-
stellen, i h r Einkommen, ohne Rückhal t
g e n a u nachzuweisen, die a l l f ä l l i g e
A n z a h l ih rer u n v e r s o r g t e n K i n d e r , oder
sonst drückende A rmu tHs - V e r h a l t n isse
anzugeben, ulid den Gesuchen die 'Adelsbcwcise,
wenn sie solche nicht schon bei früheren Verthei-
lungcn dieser Slift^lngs-Interessen beigebracht
haben, so lvie die Verwandtschaftsprobey, wenn
steals Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
vorzulegen, in jedem Falle aber neue A r m u t h s -
und S i c t l i c h k e i t ö - Z e u g n i s s e , welcbe von
den betreffenden Herren'Pfarrern ausgefertiget
und von^dcm löblichen Stadtmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Uebriqcns wird be-
merkt, daß we aus diesen Armenstiftungs-I,l-
liessen ein- oder mchrmal bereits erhaltene
Ulltcrstü'tzung keln, Recht auf abermalige Erlan-
gung derselben bei künftigen Vertheilmigen die-
ser Siiftungü - Iitterezien begründet.

Vo:n Kapltular-Konsistonnm Laibach dcn
20. April lS59.

Z. 730. (8) Nr. 890.
E d i k t .

Von dem k. l . Vczi'.ksamte Lack. als Gericht, w>rd
bckaiü't ge^fdc», nil0 den ulchekamtt wo defilldllchen nach»
riliiaoinell Glanlna/r» UND dercn gleichfalls nnliclaiiiitci!
Ncchlsuachfolgcln eriniicrt. d^ßnlicr Ansuche» d^s Ai-.ioi'
I l l louzha» uon Sapreoclam 5ir. 1. um einzuleitelirc
Aniorllsirui'g »achstchenser, anf der, dem Villstcller ĉ»
l)öliac», im Grllndlilichc der Herrschaft i^acl ^uli Urd.
Nr. l)7!> vorkommenre» Hulirealitat zu Supreuol^m
Nr. 1 über l»0 Iadre baslexden Happoste», a l s : das
für A»drä Wenedizhizb uerslchcrleu Schülolniefts l!<!<>.
2,i. Ia ' lmrr 177«. ii>ll,!>. 24. Apri l 17!10, pr.^:!0Dl>k
nngar. l ^c r ! l74 fi.. »„d des fiir Marnlch.i Tlischcl rcr>
NchcrilN Hc,!r^l'3l>cicfsü cl'lo. <.l inlüji. 20. Iämier 1 l )0 l ,
p». l̂ 2i> ft. »lud l 0 Zechiüi i ' . W . oder i ^> fi.. alle
Zeile, welche aus irgc»o eiiltm NechlSgrunde Ansprüche
ocnalif zn l'al'cn uermeine». anf^tforoclt ivelde». slilchc
dlinici. Einem I>ihre, scchs Wcchcn und drei Tage»,
ooin Tage ocr Eiilsch.iltUüg dieses Ediktes, so^c,viß Dei
oiescm Gerichte anzmmldeli und auöziifükrcii. widri^enS
nach Verlonf dieser Frist anf w»'ileres Anlangen nese
Zorc'crllngcn als erloschen, getödlet ll»d u,>wilks^m e»'
klärt und die lmchcrliche Löschung derseldcn I'tlvilliget
aicrec» wmoe.

Znr Wahin»s> der Rechte odi^er liill'ekan»! wo l>e>
fii.t'lichcii Glälchiger wird unter (imeni Herr Iohl iun
Kalla» uon Wisokini als Äurator bcsleM.

>'.,s c>m l 7 . Mä>,^ lö.'i!). .

Z. 7 3 l . (3) Nr. 6 9 l .
( 5 d i k t .

Vl,'l, dein k. l . '^zir lü.nl l le Lack. als Gericht, wild
liicmit liek.unll gemachl uno dem unl'elannl wo ^cfirid«
lichen M.Ntha'ns Hlcmelizliizl'. wie dessen gleichfalls u»'
l'lfamlleii Ncchislmchfol^rn erinnert, d.iß nder Aosuchcn
ocs Aitton Ienko, als Erstcher der HallSrealiiäi Nr. ^l)
,l» L<>ck, l>nd der Ellsal'ctt, Wolzdi^y voil l>asell>^ N l .73 .
üm cinzlileiteüdeAmorlisirn!^ dcs auf der. auf 'A.mlxlmä
Dollüicr urr^ewäl'rlc», im Grnndlniche des Stadt Do«
li'i l i i l lms Lack 5nb Urli. Nr. 188 vorlommellpen, in
i.'ack. Trallci'Vorsiadt H.uiS.Nr. 10 licqendril Hrilnecili»
,at u'l'er K0 Iohrc zn Gliostln des Matl l 'ans 5i!cmc>l«'
zl'i^h iilial'iilirte» Schuloschcineö cl^l«. <,>l inlnl». 2^,. Mn l
1704, pr. 12? ft, 30 kr. sammt ll^ Z,nst„, aUc Jene.
welche aus ira/itt. cincin Ncchtsgl,i»dc Ailsprnche darauf
>u hal'eii oernicilic». alifgeforderl werden, solche lmnlcn
Oinen, Ial i rc. sechs Wochcn nno drci Taqcn, vom Tli>)e
c>er Eil,>a>ltulig dicscs Eoiltes, sogewlß liei diesem Ge<
richlc anzlilucll'e» und aüszilflllire». wicr igl i is nach Vcr>
lai^f diescr Frist auf weilcrcs Aolnn^ci, diese Foroerliüg
als erlösche», gelölt t l ln»o unwirksaui ei l lätt . und die
l'slcherlichc i.'öschli»g ders'-ll'ti, bewilliget werdln würdr.

Z»r Wayrnüg der Nechtc oliigen »nl'clcinnt w»
lilfinollchc» G!ä^>l>i^ers rdcr dessen Nechlsnachfolgern
wird M i t l hans ^crschl'schiül uo» Sadathder^ Nr. 2 l i ,
«ls Kurator bestellt. '

K. l . Vczlllöamt Lack. alS Gericht, am 17. März
18öl).

Z . , « 2 . ' » ' (3) 7 ^ . ^ ' ! ^ ^ ^ Nr, <i!)2.

Nachstehende Oewerbö-Parteien, derzeit unbekannte!: 'Aufenthaltes, werden im Sinne der
hohen k. k, Steuer-Direktions-Verordnung vom 2l). Jul i l«5t t , Z. ^ ^V i» . , , aufgefordert,
binnen l4 Tagen, vom Tage der dritten Einschaltung in das Amtsblatt der „^albacher Zeitung"
an gerechnet, hicramts zu erscheinen und ihre nachstehend verzeichneten Erwerbsteuer-Ruckstandc
sammt Umlagen zu berichtigen, widrigens die Lö'schuug ihrer Gewerbe ohne Weilers veranlaßt werde.

^ ^ a m e « , ^ . , , ^ N S t a , , d ° v t G " " " r ü M a „ d
^ ^ ^ . >, - Veschastlaung . ̂ - ^ . sammt Umlaaen
^ der Gewcrbö-Partel ' / ' » » ^ v ^ derUnternehmung ' ^ " ^
^ ! ^ " Z ^ l I fl?! kr7!s<wtl

l Franz Viskovizh Viktualienhändlcr tt Britoff 5 ! U5> ^ ?5
î Josef Kat Schuhmacher !3 >, 7 UÜ 5tt

» Andreas Millauz Metzger 5, Bründl N» 5ii 66
4 Anna Muchn Vrotbackerin lU >,, l l ' »4 ! tt2

- 5 Barchlmä Poschar Wirth , 0 Bukuje l « 52 ! 5<»
tt Michael Schenko », »2 Lucgg »» ^ »l» ^ 37
7 Helena Dcbcuz Wirthin l Großbcrdu l4 35, ^ 37
8 Mathias Gruden Tischler 4 „ l5 8.', 37
l> Anton Blaschek Wirth 5, Kleinberdu »2 ! 2l» ! 50

l<> B las Tschetsch ,, ' . .,^.y U Großberdu 2<l > 4» ^ 25
l i Michael Alemenz >^,',,5 >,i^ 4 Hrenoviz 7 U57 5tt
l ^ Pr imus Ivanzhizh >, « „ 5 56 tz5
l 3 Auton Smcrdu ,> lU Gorizhe g<> > <j2 ! -^
l ^ Johann Mejak » l l Hrenoviz , 7 > 25, 37
l 5 Anton Sever >> »2 Gorizhe , 8 ! »7, i ^ -
l<> Michael Klcmenz Klcinviehschlächter l 4 Hrenoviz 7 ^ il5 ! 5,»
1? Lukas Ivanzhizh Brotbäcker l7 » l g ! 3tt ! 37
l8 Stefan Dcbeuz Schmid :i3 « 9 22 ! —
li» Stefan Samsa Wirth l Hruschuje t2 74 ! 87
20 Blas Mllharzhizh « 2 >, 9 ! 22 —
21 Theresia ^ i r t Wirthin I« „ 4 ! ttl
^2 Matthäus Waitz Greisler »9 » ft 22 —
23 Mathias Molk Wirth 9 Landoll 2 l 5» —
24 Johann Bresiz Wagner 2 St. Michel ,5 i 78 37
25 Paul Wajcrzhizh Schneider 5 . ..„ ,z ! l » ! «2
2U Josef Skerl Schmid 3 Niederdorf zs» ̂  85 j 37
27 Maria Komar Wirthin 9 Prcwald 7 ! it-> ! 50
2!^ Leopold Dollenz Wirth 22 „ ,5 ^ 3 , !__
2!) Johann Krainz Müller 24 „ »n ! 52 5»tt
30 Andreas Natlazhen Wirth 83 » !<> ! s>2 50
31 Valentin Premrou Schuhmacher 37 » ,5 n5 37
32 Johann Ogrisek « 4 l „ 4 ^ lZ, ^ -
33 Andreas Kauzhizh Schneider 42 » l < > 52 50
3 t Johann Premrou Wagner 43 » 8 l 3 <!2
35 Anton Krainz Kaffehsiedcr 4^i » ll» ! 52 < 5tt
3(i Auton St ib i l Schneider 48 » , t ^ l 4 ! «2
37 Anton Iurza Schuhmacher 49 » ,<^ 5 2 ^ 59
38 Blas Natlazhen Sattler und liackircr 5l» ^ y 22 - "
3!» Michael Iurza Wirth 19 Senoselsch 2« ^ 3'. . 25
.Nl Anton Sellen « 23 « , , 52 ! 50,
41 Johann Artiko Maurer 44 » , , ^ 52 ^ 5U
42 Anton Schwiege! Büchsenmacher 57 » ,<; . 5^ ^-
43 Franz Krepenik Schneider « l « , 3 ^ ',5 iZs
44 Anton Dbersnu Kleinuiehschlächter 7tj ,> ^ 52 ! 5tt
45 Helena Sellen „ 78 » 5 7g ! 25
4« Josef Tchoberl Rauchfangkehrer 85 ^ , 9 ,3 ! 7ü
47 Anton Ferfilla Nirth 4 Einadolle 9 ?2 ^ ,
4^ Michael Bresiz ' Müller 2 Strane , i 57 ^ 5<»

K. k. Bezirksamt Senosetsch am »4. April l y5» .


